
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Energie-Geschäftsreise  
Uganda & Tansania 2026 

 
Energieeffizienz und Dekarbonisierung in Industrie und Gewerbe 

Im Fokus 

Die Energie-Geschäftsreise nach Uganda und Tansania richtet 
sich an deutsche Unternehmen aus den Bereichen Energieeffi-
zienz und Dekarbonisierung in Industrie und Gewerbe. Sie er-
möglicht es, Lösungen vor einem qualifizierten Fachpublikum 
vorzustellen und gezielt Geschäftskontakte mit relevanten 
Marktakteuren aufzubauen. Ziel der Reise ist die Vernetzung 
mit zentralen lokalen Akteuren sowie die Vermittlung praxisna-
her Einblicke in Marktstrukturen, regulatorische Rahmenbedin-
gungen und Kooperationsmöglichkeiten. Kern des Programms 
sind individuell vorbereitete B2B-Gespräche mit potenziellen 
Geschäftspartnern aus Industrie, Energie- und Ingenieurdienst-
leistungen, öffentlichen Institutionen sowie Finanzierungsakteu-
ren. Ergänzend präsentieren die Unternehmen ihre Ansätze bei 
Business Breakfasts in Kampala und Daressalam und treten 
dort in den direkten Austausch mit Entscheidungsträgern aus 
Industrieunternehmen, den Energiesektoren und Finanzinstitu-
tionen. Ein gemeinsamer Site Visit dient der Einschätzung von 
Marktpotenzialen und Partnerschaften.  



 

  

Hintergründe 

Uganda und Tansania stehen vor ähnlichen 
Herausforderungen im Energiesektor: eine steigende 
Energienachfrage, teilweise instabile Stromnetze und 
dadurch hohe Gesamtenergiekosten für Industrie und 
Gewerbe, insbesondere infolge von 
Produktionsunterbrechungen und des Einsatzes 
kostenintensiver Backup‑Lösungen. Vor diesem 
Hintergrund gewinnen Energieeffizienzmaßnahmen 
und Strategien zur Dekarbonisierung in Industrie und 
Gewerbe zunehmend an Bedeutung. 

In Tansania wurde 2024 erstmals eine Nationale 
Energieeffizienzstrategie (2024–2034) verabschiedet, 
die einen verbindlichen Rahmen für 
Effizienzmaßnahmen in Industrie, Gebäuden und 
weiteren Sektoren schafft. Der Markt befindet sich noch 
in einer frühen Phase, weist jedoch aufgrund geplanter 
Mindeststandards, verpflichtender Datenerhebungen 
und künftig regulatorischer Vorgaben ein hohes 
Wachstumspotenzial auf. Ergänzend gewinnt auch die 
dezentrale Eigenversorgung an Relevanz, sofern sie 
Effizienzgewinne und Versorgungssicherheit 
unterstützt. 

In Uganda ist ein umfassender Rechtsrahmen für 
Energieeffizienz derzeit noch in Vorbereitung. Mit dem 
geplanten Energy Efficiency and Conservation Bill 
werden verpflichtende Energieaudits, 
Energiemanagementsysteme und Produktstandards 
erwartet. Bereits heute werden Effizienzmaßnahmen in 
Industrie und Gewerbe vielfach auf freiwilliger Basis 
umgesetzt, häufig mit Unterstützung internationaler 
Geberprogramme. 

In beiden Ländern besteht ein klarer politischer Wille zur 
Transformation und Dekarbonisierung des 
Energiesektors. Mit zunehmender Regulierung, 
steigenden Anforderungen an Wirtschaftlichkeit und 
Nachhaltigkeit sowie wachsendem Bewusstsein für 
Effizienzpotenziale wird die Nachfrage nach qualitativ 
hochwertigen Energieeffizienz‑ und 
sektorenübergreifenden Dekarbonisierungslösungen 
weiter zunehmen.

Geschäftschancen 

Basierend auf den genannten Rahmenbedingungen 
ergeben sich in Uganda und Tansania insbesondere 
folgende Geschäftschancen für deutsche Unterneh-
men: 

• Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe: 
Energieaudits, Energiemanagementsysteme, 
Analyse und Optimierung industrieller Pro-
zesse, hocheffiziente Motoren, Pumpen, 
Druckluft- und Prozesswärmelösungen 

• Eigenversorgung: 
PV-Dachanlagen, PV-Hybrid- und Inselsys-
teme, Batteriespeicher, intelligente Steue-
rungs- und Monitoring-Systeme für Industrie- 
und Gewerbebetriebe 

• Digitale und querschnittliche Lösungen: 
Mess- und Monitoringtechnik, digitale Ener-
giemanagementsysteme, Lastmanagement, 
netzdienliche Speicher- und Steuerungslösun-
gen 

• Finanzierungs- und Geschäftsmodelle: 
ESCO-Modelle, Contracting, operative Lea-
singmodelle, Kombination technischer Lösun-
gen mit Finanzierung 

• Engineering & Services: 
Planung, Projektentwicklung, Wartung und In-
standhaltung, Schulungen, Know-how-Trans-
fer und Aufbau lokaler Kapazitäten 

• Vor dem Hintergrund einer bislang begrenzten 
Präsenz europäischer Anbieter bieten sich für 
deutsche Unternehmen attraktive Chancen, 
sich mit zuverlässigen, qualitativ hochwertigen 
und über den gesamten Lebenszyklus wirt-
schaftlichen Lösungen als langfristige Partner 
zu positionieren. 

 
 
 
 
 
 

Das erwartet Sie 

Die Energie-Geschäftsreise nach Uganda und Tansania unterstützt Sie mit ihren verschiedenen Modulen bei der 
gezielten Markterschließung: 

• Zielmarktanalyse: 
Teilnehmende erhalten eine regionale Zielmarktanalyse zu Uganda und Tansania mit Informationen zu 
regulatorischen Rahmenbedingungen, Marktpotenzialen, relevanten Akteuren sowie konkreten Geschäftschancen. 

• Business Breakfasts: 
Zwei Business Breakfasts in Kampala und Daressalam, bei denen die deutschen Unternehmen ihre Lösungen 
pitchen und mit Entscheidungsträgern aus Politik, Wirtschaft und internationalen Organisationen in den Austausch 
treten. 

• Gruppentermin / Site Visit: 
Gemeinsamer Besuch eines Unternehmens oder Projekts zur praxisnahen Einordnung des Marktumfelds und der 
lokalen Rahmenbedingungen. 

• Individuelle Kooperationsgespräche: 
Maßgeschneiderte B2B-Gespräche mit potenziellen Kunden, Partnern und Multiplikatoren in Uganda und Tansania, 
organisiert und begleitet durch die AHK Ostafrika. 

  



 

  

Programmentwurf 

PHASE TERMINE/ORT ERLÄUTERUNG & SCHWERPUNKTE 

 
Sonntag, 8. November - 

Kampala 
▪ Individuelle Anreise und Get-Together 

Vor-Ort-Briefing & Business 
Breakfast 

Montag, 9. November – 

Kampala 

▪ Ausführliches Briefing zum Land und zur gegenwärtigen 

wirtschaftlichen und politischen Lage 

▪ Business Breakfast mit Impulsvortrag und Pitches der deut-

schen Unternehmen vor ugandischem Fachpublikum 

▪ Nachmittags: individuelle B2B-Gespräche 

B2B-Gespräche 
Dienstag, 10. November – 

Kampala 

▪ Ganztägig individuelle Kooperationsgespräche mit potenziel-

len Partnern und Kunden 

Transfer & Site Visit 
Mittwoch, 11. November – 

Daressalam 
▪ Flug nach Tansania, gemeinsamer Site Visit/Gruppentermin 

Vor-Ort-Briefing & Business 
Breakfast 

Donnerstag, 12. November 

– Daressalam 

▪ Ausführliches Briefing zum Land und zur gegenwärtigen 

wirtschaftlichen und politischen Lage 

▪ Business Breakfast mit Impulsvortrag und Pitches der deut-

schen Unternehmen vor tansanischem Fachpublikum 

▪ Nachmittags: individuelle B2B-Gespräche 

B2B-Gespräche & Abreise 
Freitag, 13. November – 

Daressalam 

▪ Ganztägig individuelle Kooperationsgespräche 

▪ Abends: individuelle Abreise 

 

 

Die Exportinitiative Energie 

Die Exportinitiative Energie des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie ist das zentrale Sprungbrett für 
deutsche KMU der Energiebranche, die 
international erfolgreich wachsen 
wollen. Mit fundierter Expertise, starken 
Netzwerken und Förderprogrammen 
schafft sie die Voraussetzungen für 
nachhaltigen, wirtschaftlichen Erfolg 
und positioniert klimafreundliche 
Energielösungen „Made in Germany“ 
weltweit.  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.german-energy-solutions.de  

Diese Energie-Geschäftsreise ist Teil 
des Förderprogramms der 
Exportinitiative Energie und wird von 
der Renewables Academy AG und der 
AHK Services Eastern Africa Ltd. 

durchgeführt. 

Durchführungsgesellschaft 

Diese Reise wird in Partnerschaft durch 
die Renewables Academy (RENAC) AG 
und die AHK Services Eastern Africa 
Ltd. durchgeführt. 

Die Renewables Academy (RENAC) AG 
aus Berlin ist ein führender 
internationaler Anbieter von Schulungen 
und Capacity Building zu erneuerbaren 
Energien und Energieeffizienz für 
Fachkräfte, Institutionen und 
Organisationen weltweit. 

AHK Services Eastern Africa Ltd. ist eine 
Durchführungsgesellschaft an der 
Delegation der Deutschen Wirtschaft für 
Ostafrika. Sie ist die offizielle Vertretung 
der deutschen Wirtschaft in Ostafrika 
und unterstützt Unternehmen dabei, 
erfolgreich in die Märkte der Region 
einzutreten und ihre 
Geschäftsentwicklung voranzutreiben. 
Dabei fördert sie den Aufbau von 
Netzwerken, Partnerschaften und den 
Zugang zu relevanten 
Marktinformationen. 
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